
 1 

 

Stadt Schwentinental 
Die Bürgermeisterin 

 
 
 
 

Beratungsart: X öffentlich  nicht öffentlich 
 
 

Beschlussvorlage Nr.: 166/2013 Datum: 15.10.2013 
 
 
Beratungsfolge: 

Nr. - Stadtvertretung/ Fachausschuss  Sitzungstag 

1 X Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales  

2  Ausschuss für Schule, Kultur, Paten- und Partnerschaften 24.10.2013 

3  Ausschuss für Umwelt, Verkehr, öff. Sicherheit u. Kleingartenwesen  

4  Ausschuss für Bauwesen  

5 X Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Finanzen 28.10.2013 

6 X Hauptausschuss 29.10.2013 

7 X Stadtvertretung 04.11.2013 

 
 
Schluss- und Mitzeichnungen: 

 
 
 
 
gez. Leyk 

  

Bürgermeisterin Amtsleiter/in Sachbearbeiter/in 

 

1. TOP:  
 
Albert-Schweitzer-Gemeinschaftsschule 
a. Organisatorische Verbindung 
b. Einführung einer Sekundarstufe II 
 
Anlage: 2 
 
2.    Sachverhalt und Problemdarstellung: 
 
a. 
 
Aufgrund rückläufiger Schülerzahlen an der Grund- und Regionalschule Selent ist 
diese an den Schulträger in Schwentinental herangetreten. Es soll geprüft werden, in 
wieweit eine Kooperation mit der Albert-Schweitzer-Gemeinschaftsschule möglich 
ist. 
Herr Schulrat Hübner teilte auf der Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur, 
Paten- und Partnerschaften am 19.08.2013 mit, dass am 11. Juni 2013 bereits ein 
erstes Gespräch mit allen Beteiligten stattgefunden hat.  
Die Grund- und Regionalschule Selent führt derzeit nur mit einer 
Ausnahmegenehmigung ihren Betrieb. Per Gesetz werden zum 01.08.2014 alle 
Regionalschulen mit einer Schülerzahl von 240 und mehr zu Gemeinschaftsschulen. 
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Regionalschulen mit einer geringeren Schülerzahl als 240 dürfen ab dem Schuljahr 
2014/2015 keine weiteren Schüler mehr aufnehmen und werden auslaufen. 
Die Schülerzahlen an der Albert-Schweitzer-Gemeinschaftsschule sind ebenfalls 
rückläufig. Zwar ist die Aufrechterhaltung derzeit nicht in Gefahr, dennoch ist die 
sehr geringe Anzahl an Schülern in der 5. Klassenstufe ein erstes Zeichen für einen 
weiteren Rückgang der Schülerzahlen. 
 
Herr Schulrat Hübner sieht für beide Schulen einen Handlungsbedarf, um langfristig 
die Standorte pädagogisch so aufzustellen, dass diese den hohen Anforderungen an 
eine Gemeinschaftsschule gerecht werden. 
 
Am 11. Juni 2013 fand diesbezüglich auf Einladung des Schulrates ein „Runder 
Tisch“ statt, an dem Vertreter der beteiligten Schulträger sowie der Schulleiter der 
Beiden Schulen teilgenommen haben.  
Am 23.09.2013 bzw. 26.09.2013 haben sich die Schulkonferenzen der  
Regionalschule am Selenter See sowie der Albert-Schweitzer-Gemeinschaftsschule  
mit der organisatorischen Verbindung befasst und eine organisatorische  
Verbindung der Schulen befürwortet.  
Die entsprechenden Protokolle bzw. Stellungnahmen der Schulkonferenzen sind 
dieser Vorlage beigefügt. 
 
b. 
 
Derzeit besuchen 560 Schülerinnen und Schüler aus Schwentinental auswärtige  
Gymnasien, überwiegend in Kiel und Preetz. 
Hierfür sind im Haushaltsplan für das Jahr 2014 Schulkostenbeiträge in Höhe von 
756.000,-- Euro veranschlagt. 
Auf der Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur, Paten- und Partnerschaften am  
19.08.2013 haben Herr Schulrat Hübner und Herr Schulleiter Kreft die wesentlichen  
Vorteile der Einführung einer Sekundarstufe II erläutert. 
Diese liegen vor allem in einer langfristigen Stärkung und Aufwertung des  
Schulstandortes sowie der Einsparung von Schulkostenbeiträgen. 
Die Schulkonferenz der Albert-Schweitzer-Gemeinschaftsschule hat sich am  
26.09.2013 ebenfalls mit diesem Thema beschäftigt und eine Stellungnahme  
abgegeben, welche ebenfalls dieser Vorlage beigefügt ist. 
 
3.    Lösungsvorschlag: 
 
s. Beschlussempfehlungen 
 
4. Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
a. 
Bei einer organisatorischen Verbindung der Schulen sind keine nennenswerten 
haushaltsrechtlichen Auswirkungen erkennbar. 
 
b. 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen sind derzeit nur schwer abschätzbar.  Diese  
werden abhängig davon sein, wie viele Schüler das Angebot nutzen.  
Lt. Aussage des Schulleiters der Albert Schweitzer-Gemeinschaftsschule stehen 
ab dem Schuljahr 2014/2015 zwei Klassenräume zu Verfügung. 
Erhebliche Einsparungen sind mittelfristig bei den Schulkostenbeiträgen zu erwarten. 
Dagegen stehen Ausgaben für Lehr- und Lernmittel. 
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Beschlussempfehlungen: 
 
a. 
Einer organisatorischen Verbindung der Albert-Schweitzer-Gemeinschaftsschule mit 
der Regionalschule am Selenter See in Selent zum Schuljahr 2014/2015 wird 
zugestimmt. 
Die Verwaltung wird gebeten, die Verhandlungen mit allen Beteiligten weiter 
voranzutreiben, einen Vertragsentwurf abzustimmen und einen entsprechenden 
Antrag über das  Schulamt des Kreises Plön zu stellen 
 
b. 
Der Einführung einer Sekundarstufe II an der Albert-Schweitzer-
Gemeinschaftsschule zum Schuljahr 2014/2015 wird zugestimmt. Die Verwaltung 
wird gebeten, einen entsprechenden Antrag über das Schulamt des Kreises Plön zu 
stellen. 
 
 
 

Abstimmung: 

Dafür: Dagegen: Enthaltungen: Kenntnis genommen: Vertagung: Keine Abstimmung: 

      
 












